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Restaurant Kobenzl wieder eröffnet

Morgen Sonntag nimmt das Restaurant Kobenzl seinen Be¬
trieb wieder auf . Hotel und Restaurant waren in den letzten
vier Kriegsjahren Sitz einer Flakabteilung , die sich dort häus¬
lich eingerichtet und Gebäude und Anlagen ihren Zwecken ent¬
sprechend umgestaltet und zugerichtet hat . Darauf folgte Ein¬
quartierung durch Besatzungstruppen und zum Schluß die Invasion
des Gebietes durch Volksdeutsche Flüchtlinge . Wie das Inventar
des vornehmen Etablissements die wahrhafte Leidensgeschichte
der letzten Jahre überstanden hat , mag sich jeder in seiner
Phantasie selbst ausmalen . Das Hotel Kobenzl ist noch von Be¬
oatzungstruppen besetzt und kann daher seiner ursprünglichen
Bestimmung nicht wieder gegeben werden . Das Restaurant ist aber
unter Hübners tatkräftiger Leitung in den letzten Wochen fleis-
sig und mit Erfolg aufgeräumt und instandgesetzt worden . Küche,
Speisesäle und Veranda sind wieder auf Glanz hergerichtet , die
Bauschäden behoben und alles zum Empfang des Publikums vorbe¬
reitet . Hoch dürfen keine hohen Ansprüche an Küche und Keller
gestellt werden , aber es wird Bier und alkoholfreie Getränke
sowie einen kleinen Imbiß geben . Ab morgen werden die Wiener
wieder die herrliche Aussicht von der Kobenzlterrasse über ihre
Stadt genießen können und langsam wird auch diese repräsentative'
Gaststätte ihr altes Niveau wieder erreichen.
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Lebensmittelaufrufe für Wien •

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt!

ImRahmen der vorgeschriebenen Rationssätze gelangen in Wien

für die kommende Woche vom 12 * bis 18 . August 1946 folgende Lebens¬

mittel zur Ausgabe;

a ) Auf die Brotkarten *

Brot.  Für Kinder bis zu 3 Jahren 25 dkg auf 1/lV und 20 dkg
auf 4 Kleinabschnitte ? für Kinder von 3 bis 6 Jahren 40 dkg
auf W 1/lV , 20 dkg auf 2/XV und 20 dkg auf 4 Kleinabschnitte;
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 40 dkg auf W 1/lV , 90 dkg auf
2/1V und 20 dkg auf 4 Kleinabschnitte ? für alle Verbraucher
über 12 Jahre 40 dkg auf W 1/lV , 60 dkg auf 2/IV , 50 dkg auf
3/XV und 35 dkg auf 7 Kleinahschnitte.

b ) Auf die Lebensmittelkarten .
9

Konservenfleisch.  Für alle Verbraucher über
3 Jahre 10 dkg auf Abschnitt 30 und außerdem 10 dkg auf Ab¬
schnitt W 10 .

Salzspeck.  Auf Abschnitt 40 für Kinder von 6 bis 12 Jah¬
ren 10 dkg.

Butter.  Auf Abschnitt  31 für Kinder bis zu 3 Jahren 7 dkg*
für Kinder von 3 bis 6 Jahren 4 dkg und für Kinder von 6 bis
12 Jahren 7 ' dkg ? auf Abschnitt W 11 für Kinder von 3 bis 12 Jah¬
ren außerdem 3 dkg.

Schmalz . Für alle Verbraucher über 12 Jahre 4 dkg auf
Abschnitt 31 und außerdem 3 dkg auf Abschnitt W 11 .

Trocke uei . Auf Abschnitt 43 für alle Kinder bis zu
0 Jahren 10 dkg . Bezug beim Lebensmittelkleinhändler.

T 6 1 s w a r e n . Auf Abschnitt 32 für Kinder bis zu 3 Jahren
40 dkg und für Kinder von 3 bis 6 Jahren 20 dkg ? für alle Ver¬
braucher über 3 Jahre außerdem 10 dkg auf Abschnitt W 12.

/



10 . August 1946
I

"Rathaus - Korrespondenz’ 1 Blatt 1150

Suppenpalver.  Auf Abschnitt 52  für Kinder von 6 bis
12 Jahren 20 dkg f für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren 7 dkg
und für alle Verbraucher über 18 Jahre 19 dkg*

Sri © ß * Auf Abschnitt 44  für Kinder von 3 bis 6 Jahren 5 dkg.

Salz.  Auf Abschnitt 55  für sämtliche Verbraucher 10 dkg.
Mit der Auslieferung kann erst Ende der Woche begonnen werden.

Suppenwürfel 0 Auf Abschnitt 54  für sämtliche Ver-
brauchen zwei Stück»

Zucker«  Auf Abschnitt 46  für Kinder bis zu 3 Jahren 12 1/2 dkg
und für Kinder von 3 bis 12 Jahren 15 dkg * Pur die Verbraucher
über 12 Jahre kann der zweite hellaufruf von Zucker nicht mehr
erfolgen , weil die erforderlichen Zuckermengen nicht zur Ver¬
fügung stehen . Pie vorhandenen Restmengen wurden zum Aufruf
für die Kinder verwendet*

Zuukerwerko  Auf Abs chnitt 45  für Kinder von 3 bis 12 Jah-
ren und auf Akgchnitt 25  für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren
je eine Rolle zu 5o6 dkg®

Bohne a kaff © e ( gebrannt ) . Auf Abschnitt , 21 für alle Ver¬
braucher über 12 Jahre 6 dkg.

satz - Kaffee.  Auf Abschnitt 22  für alle Verbraucher
über 12 Jahre 10 dkg.

6 h 1 * Auf Abschnitt 35 für sämtliche Verbraucher 18 dkg.
Kartoffeln.  Auf Abschnitt 42  für Kinder von 3 bis 12 Jah-

au^ Afeüg.haitt 24 für alle Verbraucher über 12 Jahre je
okg . Dia Ausgabe kann gemeinsam mit der bereits auf die

Kartoffelkarte aufgerufenen Ration erfolgen.
'schnitte 30 , 31 und 40 mit Aufdruck " SV " sind ungültig.

o ) Auf die Kart offelkftrtft.

6 n o Die Ration von 1,40 kg für alle Verbraucher«r 3 Jahre wurde bereits am 8 « August 1946 auf Abschnitt 17/lVau  gerufen . Die Ausgabe erfolgt im Laufe der Woche.

./ o

I
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d ) Auf die 'Milchkarten «,

Milch *, Auf jaden fagesabsohnitt für Kinder bis zu 1 1/2 fahren

3/4 Liter Frischmilch * für Kinder von 1 1/2 bis 3 Jahre 1/2 Liter
Frischmilch und 1/4 Liter Magermilch , für Kinder von '3 bis 6 Jahren

1/2 Liter Magermilch und für Kinder von 6 bis 12 Jahren 1/4 Liter

Magermilch®

Tro . ckenmilchp . ttlver * Auf Absc hnitt 1) für Kinder

Mb zu 1 1/2 Jahren 5' dkg * für Kinder von 1 1/2 bis zu 3 Jahren

15 dkg und ' für Kinder von 3 bis 6 Jahren 10 dkg « Zu beziehen beim
L ebensmi 11 elkle imhänd 1 er *

' ® ) Auf _die 2usätakarten»

Schwerarbeiter ® 10 dkg Schmelzkäse auf S 35 ( bereits
auf gerufen am 9 o August 1946) * 10 dkg Konservenfleisch auf S 37»
14- dkg Salzspeok auf S ‘ 38 * 14 dkg Speiseöl auf S 3 .9 * 10 dkg
Hill senf .rlichte auf S 40 * 70 dkg Kartoffeln auf * S 41 * 25 dkg Suppen«
Pulver auf S 42 , 2 * 10 kg Brot auf S 43 » 14 dkg Zucker auf S 44
und 6 dkg Trookenflslsoh auf S 45®

^ r b rj t e r © 10 dkg Konservenflsis .oh auf A 37 » 10 dkg Salzspeok
auf A 38 * 4 .dkg Speiseöl auf A 39 * 10 dkg Hülsenfrüchte auf A 40*
(0 dkg Kartoffeln auf A 41 » 1 Bose Fischkonserven zu 14 Unzen
auf A 42 * 70 dkg Brot auf Ä 43*

h g e e t e 1 t e 5 dkg Salaspeok auf B 16 » 10 -dkg Fleisch
gemüsekonserven ( offen ) auf B 17 » 3 dkg Speiseöl auf B 18 » 1 Bose»
■Kschkonaerven zu 14 Unzen auf B 19 und 10 dkg Hülsenfrüchte auf
B 20*

K v . t % e r ( werdende und stillende ) . 20 dkg Schmelzkäse auf K 23
(Kreits aufgerufen am 9 . August 1946 ) » 10 dkg Konservenfleisch auf
* 24 , 25 dkg Konserveaspeok oder »Würstel auf M 25 ( ohne Anspruch
auf •» *» « bestimmte Warenart ) , 6 dkg Troekenfleieoh auf M 26,
1 ®° se I’leischgemüaekonser .ven au 30 Unzen auf M 27 ( ausnahmsweise
jl  beziehen beim lebeasaittelkleinhSndleij !, 2 Bosen Jisohkonserven

3 1/4 linken auf M 28 » 13 dkg Hlilsenfrüchte auf M 29 , 1 Ei auf
M - >0 » ? 1 dkg Zuoker auf M 31 und 70 dkg Brot auf W 32% auf jeden
“ilehabsohnitt 1/2 Liter Magermilch täglich.
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Di # Abgabe d ®r ^ isehkonserven auf die Zusatzkärten für Arbeiter

lägest ®Ute und Mütter erfolgt aus lestbeständen der Gebens«
aitteXkleiahändler und der Rischhän &Xer « Sie können daher in
@im @m dieser Geschäfte besagen werden®

Kalogienwerte de r_ aufgerufenen Lebensmittel «

Im Ealorienausgleich innerhalb der laufenden Versorgung® 8*
Periode ergeben sich durch den Lebeassmitt ©lauf ruf für die
Woche vom 12 * bis 18 » August 1946 durchschnittlich folgend#
fageskalortenwerte

für die Verbrauchergruppe Kalorien
0 - 3 Jahre 1008
3 - 6 * 1225
6 - 12 " 1370

12 - 18 » 1199
| über 18 w 1200

Schwerarbeiter 2706
Arbeiter 1856
Angestellte 1457
w « u « st « Mütter . 2295

Der Ausfall der restlichen Zuekerratiön wurde kalorien-
mäßig durch Zuteilung anderer Lebensmittel ausgeglichene

0 ‘= 8 ="’ O “*■' C O

Saooharinauag abe an Diabetiker »

Diabetiker erhalten gegen Abgabe des Abschnittes 20 der
Lebensmittelkarte und des Abschnittes 2 des Diabetikerausweises
®in Päckchen Saccharin ( 200 f &bletten ) in ^ ener Apotheke,
'?on den Diabetikerausweis erhalten haben»
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Verbraucherhöchstpreise für inländisches Gemüse

las Marktamt ' der Stadt Wien gibt nachstehend die Ver¬
braucherhöchstpreise der wichtigsten inländischen Gemüse arten
bekannt:

Karfiol i je kg 1 . 12
,f alle andere Ware

kg - . 45
Bohnen je kg - . 82
Gurken « JI - .47

ßpeisemais A je stk . - . 12
Paradeiser A je kg - . 86

Paprika je kg 1 . 48
kohl A je kg - . 52

alle andere Ware , kg - . 25
Kraut A je kg 0 - . 47
Zuckermelonen je kg - . 88
Wassermelonen " ” - . 47
Flaschenktirbis je kg - * 52
Speisekürbis je kg - . 25
Haup t e1 s al ' ■t j, Sol ow ar e

üb . 50 dkg Stk . - * 16
üb . 15 dkg 11 - .11
j 6 kg

Kochsalat je kg

- . 38
- . 30

NeuseeländerSpinat , je kg - ,59
Blättersplnat je kg

Stengelspinat je kg
Mangold je kg
Kohlrabi A je kg

” C ^

Karotten o . Gr . A je kg
f’ C je kg

Rettiche je kg
Porree A je kg
Dilikraut A je kg
Petersilgrün A je kg
Sellerie grün A "

Suppensellerie L  je kg
Schnittlauch je kg
Pfirsiche 5 großfr,S . kg 1 . 76

kleinfr . S . kg 1 . 24

Frühäpfel A/B/C je kg 1 .10/80/36
-♦95
1 . 52

Prühbirnen A je kg
plaschenbirnen A je kg
Pinglo 11 en 5 Mirab e 11en u. ä .

großfr . S « 1 . 24
kleinfr . 5 . - . 52

Diese Preise gelten nicht für ausländisches Gemüse , das
a" s solches ausdrücklich angeschrieben werden muß.
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Achtung , Obst - und Gemüsehändler!
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Bas Landesernührungsamt Wien gibt bekannt:
Me Groß - und Kleinhändler Ton Obst und Gemüse haben sich

heute Samstag und morgen Sonntag für die Warenabernahm « bereit-
znhalten . Bort , wo es notwendig ist , kann der Obst - und Ge¬
müse - Kl einhandel die Ware sofort abverkaufen.

Aufruf von _ Gemüse und Obst

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Anfall von ausländischem und inländischem Gemüse

souie von Obst ermöglicht weitere Aufrufe auf die Gearttseaus-
H-eise . Zur Ausgabe gelangt je V2 kg und zwar auf iie Ab¬
schnitte 228 und 428 Importgemüse , auf 221 und 421 Gurken
und auf 222 und 422 inländisches Geitfüse . Die bereits aufgeru¬
fenen Abschnitte 235 und 435 sind bevorzugt einzulösen.

Auf die Abschnitte 208 und 408 erhalten alle Verbraucher
nach Maßgabe der Anlieferung

'
^ kg Obst ohne Anspruch auf eine

bestimmte Obstsorte,
Mit 14 . 8,1946 werden die Abschnitte 220 , 420 , 227 , 427

nad 407 , mit 17 . 8,1946 die Abschnitte 221 , 421 , 235 und 435
ungültig . Auf die Abschnitte 220 und 420 sowie 221 und 421
dürfen nur Gurken abgegeben werden.

4äI | | ^ | ;n |U =g | uen ^ Zusatskarten _ in _ den
__

s :artenstellen

Bas Landesemährun £ samt Wien gibt bekannt:
Die Lebensmittel - Zusatzkarten der nächsten Terscrgungs-
de für Betirebe und Dienststellen mit 10 oder weniger

B &rscnen werden ab Montag , den 12 . August 1946 durch die Kar¬
tenstellen nach den Anfangsbuchstaben der Firmennamen ausge-
y

U‘aQ Zwar für A - G am Montag , H - K am Dienstag,
~ 0 an Mittwoch , P - Sch am Freitag , St - Z am Samstag.

x t aa  Mittwoch von 8 - 14 Uhr , am Samstag von

fo  ,
12 Unr und rn den  übrigen Tagen von 11 - 16 Uhr « Die An-* --erungsligten sind nur mehr in zweifacher Ausfe ti ;r- un£vorsui Pfp „ ~ . .

&
o •- « Bei jedem Bezugsberechtigten ist der '- ' Ohnbezirk

anzugeben.
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Begrüßung von S . C , Kladn * im Rathaus

Die erste tschechoslowakische Fußballmannschaft , S . C.

lladne , die Österreich einen Besuch abstattet , wurde einige
Stunden nach ihrer Ankunft in Wien vom Bürgermeister der Stadt

Wien und Stadtrat Br . Viktor MatejkA empfangen . Bürgermeister
General a . B . Körner  und Stadtrat Br . Matejkä hiegen die tschecho¬

slowakischen Gäste auf das herzlichste willkommen . Ber Bürger¬
meister würdigte dieses sportliehe Ereignis als einen Schritt¬
macher auf dem Wege zur immer besseren Ausgestaltung der
österreichisch - tschechoslowakischen Beziehungen , Bis Gäste

überreichten dem Bürgermeister eine Sportnadel ihres Vereines.
Ber Bürgermeister widmete jedem Mitglied d^r Mannschaft zur Er¬

innerung an Wien ein schönes Wiener Bilderbuch mit Widmung;.

Feierliche Eröffnung des russischen Eeldenfriedhofes.

Heute nachmittags wurde auf dem Zentralfriedhof die neue

Begräbnisstätte der im Kampf um die Befreiung Wiens gefallenen
Offiziere und Soldaten der Roten Armee feierlich eröffnet.

Die umfangreiche Grabanlage is "& von der Gemeinde Wien
hinter der Begräbniskirche errichtet und gärtnerisch ausgestalte
worden . Inmitten der g #ldatengräber steht ein neun Meter hoher
Obelisk , dahinter sind zwei Ehrenmale und zu beiden Seiten des

Einganges sieht man zwei grosse Skulpturen.
Auf dem Friedhof hatte sich eite grosse Menschenmenge ein¬

gefunden . Offiziere und Abordnungen aller Besatzungsmächte waren
erschienen . Im Aufträge des Generalobersten Kurassew war General
maj *r Strugow  mit Gardegeneralloutnant Lebe denk»  und zahlreichen
Offizieren der Roten Armee erschienen . Ben dienstlich von Wien
abwesenden Bundeskanzler vertrat Vizekanzler Dr» Schärf.  Mit ihm
kamen die Minister Br. Grüber  und Br. Ztmciermann*

Bürgermeister General Br . h . c . Körner mit den Mitgliedern
öe » Stadtsenats , alle Bezirksvorsteher und Abordnungen d er drer
politischen Parteien . Ein Bataillon der Boten Armee hatte vor
^ eil Gräbern ihrer toten Kameraden Aufstellung genommen*



Kavhcem u-ardegeneralieutnant Lebedenko di © Tr auer f ' e i er
lichkeit eröffnet hatte , sprach Generalmajor Str ugow über die
Niederwerfung des Hitlerfaschismus und die Opfer , die die Rete
Armee für die Befreiu ^g+Eurcpas gebracht hat.

Vizekanzler Br . Schärf  ergriff das Wort sowohl im Namen
ier  Regierung als auch im Name # der Sozialistischen Partei Öster¬
reichs . Er führte u * a . aus ; » Die Soldaten der Roten Armee , die hirr
ihre letzte Ruhestätte gefunden haben , werden für immer in das
Denken der Wiener eingeschlossen sein , wenn sie über Vergangenheit
und Zukunft nachsinnen . Diesä Bekundung der Trauer und das Gelöb¬
nis der Dankbarkeit soll nicht geschlossen werden , ohne der Hoff¬
nung Ausdruck zu geben , dass alle diese Opfer nicht umsonst sein
sollen * Möge am Ende dieses zweiten Weltkrieges die Sehnsucht
der gefallenen Helden Erfüllung finden , die Sehnsucht nach einem
dauernden Frieden , der alle Nationen der Welt vereint * ”

Nach ihm sprachen Aussenministei ’ Br * Grub er  für die
Österreichische Volkspartei und Naticnalrat Homer für die Kommu¬
nistische Partei Österreichs,

Anschliessend gedachte Bürgermeister General Br . h* c c Eör-
der Offiziere und Soldaten der Roten Armee , die nun fern von

Ihrer Heimat ihre letzte Ruhestätte gefunden haben . Sie seien in
ien heroischen Kämpfen in und um Wien gefallen , um uns die Befrei-

vom faschistischen jerror zu bringen.
Das . würdige Grabmal inmitten der eineinhalb Millionen

Grabstätten , wo Wiener und Menschen aller Nationen bestattet sind,soll Ruhestätte und DenkmäL sein , gewidmet den Toten der Roten
Armee , Es soll an die revolutionäre Zeit erinnern , in der in hel¬
denhaftem Ringen die ungeheure nazistische Kriegsmaschine vernicht¬et wurde , um eine neue Zeit , in der Freiheit , Friede und soziale

erechtigkeit herrschen und die Geissei des Krieges überhaupt

^
rsehwinden soll , anzubahnen . Von den Tausenden , die hierher lni ’rie <ien 3S 'tadt kommen , werden viele auch in Dankbarkeit undWb* der hier  Wenden gedenken . Ihr -Mitleid und Mitgefühl wirdaoer au« h bei den lieben der Gefallenen sein , die ferne in der

u°wjctheimat um Ihre hier Beerdigten trauern.
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per Bürgermeister nahm dann die Gräber in die Obhut der

Gemeinde und versicherte am Schlüsse ihr seiner Ansprache , dass
die Stadt Wien das Andenken der bestatteten Sowjetsoldaten in

Ehren halten und ihre Ruhestätte pflegen wird,
Unter der grossen Zahl der niedergelegten Kränze befand

sich auch einer der Mütter und Bräuen der österreichischen

Kriegsgefangenen,
Eine Defilierung der ausgerückten Truppen vor dem Ehrenmal

beschloss die eindrucksvolle Trauerku : dgebung.
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